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Ausrüstungsrapport 

 

 

An  

 

das k.u.k. Festungskommando 

 

in 

 

                                                                                                                                       Przemysl 

 

Przemysl, am 9. September, 5h 10 nachm. 

     Infolge grösserer Abgaben für die operierende Armee, dann Abgaben für kurrenter Verpflegung an 

Verwundete, Transporte und an in die Festung verlegte auswärtige Ersatzkörper, besteht dermalen beim 

Approvisieonierungsvorrat ein Abgang von zirka 17.000q Mehl. 

 

     Der Abgang wird dem Etappenoberkommando mit der Bitte um dessen Deckung gemeldet. 

 

     Alle Verpflegsbetriebe sind programmgemäss in Tätigkeit; die Zwieback– und die 

Fleischkonservenerzeugung erreicht wegen unzulänglicher technischer Einrichtung dermalen nur zirka 2/3. der 

im Frieden angenommenen Leistungsfähigkeit. 

 

 

 

 

 


